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Sehr geehrte Vereinsmitglieder, hier nun mein dritter Jahresbericht als Präsident des 

Bienenzüchterverein Gäu. Mein drittes Jahr verlief erneut sehr turbulent, Corona bedingt. 2020 ein 

Honigjahr welches uns Imkern wieder einmal ein Lächeln auf die Gesichter zauberte: Das 

vergangene Vereinsjahr wird als gutes Honigjahr, ja in einigen Gegenden als Jahrhunderthonigjahr 

in die Geschichte eingehen. Nach einem starken Frühling konnte vielerorts viel Blütenhonig 

geschleudert werden. Nahtlos setzte die Waldtracht ein und so konnte mehrmals geschleudert 

werden. Leider gab es auch an einigen Orten den gefürchteten Melezitosehonig.  

Vereinsaktivitäten 2020 

Das GÄUER Imkerjahr wurde durch das Angebot der monatlichen ERFA-Imkertreffen erneut sehr 

interessant gestaltet. Diese wurden unter Einhaltung der BAG Richtlinien und meistens draussen 

abgehalten. Wir dürfen auch dieses Jahr auf ein erfolgreiches und interessantes Vereinsjahr 

zurückblicken. Besten Dank für das unermüdliche Schaffen an Franz Berger unserem Leiter des 

ERFA-Imkertreffen. 

Leider gab es 2020 sonst keine grossen Höhepunkte. Ich hoffe, dass sich die Situation möglichst bald 

so stark erholt und ein normales Vereinsleben wieder möglich sein wird. Auch das alljährliche im 

August stattfindende Familienimkertreffen konnte nicht durchgeführt werden.  

Am 10.12.2020 verstarb unser Vereins- und langjähriges Vorstandsmitglied 1971-1992 Kuno Studer 

aus Gunzgen, mein herzliches Beileid an die Familie. 

Schlusswort 

Für das kommende Imkerjahr wünsche ich allen Vereinsmitgliedern einen vollen Honigtopf und 

bildet viele gute Jungvölker, damit allfällige Winterverluste ausgeglichen werden können. Das A und 

O ist eine seriöse und konsequente Varroabehandlung. Mindestens nach der ersten Varroa-

behandlung Ende Juli/Anfangs August muss die Varroabelastung gemessen werden, nur so kann 

man abschätzen, ob die Behandlung gewirkt hat oder nicht. Macht mit beim Varroamonitoring, 

welches von Jürg Freudiger und Franz Berger durchgeführt wird und einmalig ist in der Schweiz. 

Ich danke allen Vorstandsmitgliedern für die sehr angenehme, zielführende und gute 

Zusammenarbeit, so auch das Unterstützen in den schweren Zeiten die wir überstehen mussten 

oder noch müssen, allen Funktionären für die geleisteten Arbeiten für unseren Verein und allen 

Mitgliedern für die regen Teilnahmen an den Vereinsaktivitäten im vergangenen Jahr. 

Ein besonderes Dankeschön an Helen Elmiger für die Jahrelange Kassenführung von 1995 bis 2020. 

 «Leg dich niemals mit einem Imker an, denn er hat tausend Freunde, die dich verfolgen können» 

Daniel Berger 

 

Präsident 


